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Im Rahmen der allgemeinen Sensibilisierung für die Belange des Barrierefreien Bauens hat sich der 
Ausschuss Barrierefreie Stadt- und Gebäudeplanung u. a. die Integration des Themas in die  
Ausbildung zukünftiger Architekten zum Ziel gesetzt. 
 
Dem Ausschuss gelang es, als erste Berliner Hochschule den Fachbereich Architektur der Technischen 
Fachhochschule für das Thema zu gewinnen. 
 
Am 11.04.08 fand eine entsprechende Einführungsveranstaltung in der Vorlesungsreihe  
Gebäudelehre von Professor Mathias Essig statt. 
 
An konkreten baulichen Situationen des Fachhochschulgeländes vermittelten die Ausschussmitglieder 
Martina Guddat, Ursula Reinold und Harms Wulf sowie der ständige Ausschussgast Ulrike Rau den 
StudentInnen des 7. Semesters die Grundprinzipien des Barrierefreien Bauens. 
 
Aufgrund der positiven Resonanz ist geplant, die Einführung als eine jährliche Lehrveranstaltung ins 
Grundstudium aufzunehmen. 
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